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Liebe Gemeinde!
Die Zeitschrift „chrismon“ hat 2019 eine Umfrage zum 
Thema „Was an Ostern wichtig ist“ gemacht. Und das 
Ergebnis: Die allermeisten Befragten wollten mit der Fa-
milie oder Freunden feiern (79%). Rund ein Drittel hatte 
Freude daran, Ostereier zu färben oder Ostereier zu su-
chen. Geschenke spielten kaum eine Rolle. Ich hoffe, dass 
diese Nachricht alle (Groß-)Eltern entlastet. Und der Os-
tergottesdienst? Nun Ja. 2019 hatten 23 % der Befragten 
vor, in die Kirche zu gehen. Ich verrate Ihnen, dass es in 
Holtensen nicht ganz so viele waren... So oder so: Was ist 
für Sie an Ostern wichtig? Stimmen Sie doch gerne in 

der Zeit vom 27. März bis zum 08. April digital ab. Den link veröffentliche ich dann 
auf der homepage. 
Aus Sicht des Christentums ist Ostern das alles entscheidende Ereignis in der Jesus-
Geschichte und damit der höchste Feiertag. Ohne Ostern kein Christentum. Auch wenn 
es sehr früh schon Diskussionen darüber gab, ob das Grab auch wirklich leer war oder 
die Jünger „nur“ Visionen hatten: Der Glaube an die Auferstehung von den Toten und 
die unbändige Freude darüber haben sich durchgesetzt. Jesus, der tot war, ist auferstan-
den. Er lebt wieder. Und genauso soll es uns auch ergehen. Auch wir sollen, wenn wir 
sterben, auferstehen zum ewigen Leben. Das ist die Botschaft von Ostern. Sie lässt sich 
nicht beweisen. Sie macht vielmehr in einem guten Sinne unbescheiden, denn sie gibt 
uns das Recht, mit einem guten Ende zu rechnen: Gott macht uns wieder lebendig!
Mit dieser Zuversicht im Herzen fragt Paulus (und das ist der Monatsspruch für den 
März): „Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?“ (Röm 8,35). Eine rhetori-
sche Frage, die er dann selbst beantwortet: „Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, 
weder Engel noch Mächte noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, … 
uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserm Herrn.“ 
Es ist etwas Triumphales und auch Trotziges in dieser Frage: „Was kann uns scheiden 
von der Liebe Christi?“ Es kann uns nichts mehr passieren, wo uns doch Gott auf sei-
ne Seite gleichsam ins Licht gestellt hat. Gleichwohl passiert so viel, das uns seufzen, 
weinen oder wütend die Fäuste ballen lässt. Das Leid gehört zu uns. So, wie das Kreuz 
auch zu Ostern dazugehört. 
Daran erinnert das Titelbild: saftiges Gras, ein Osterei in prachtvollem Orange. Darauf 
ein rotes Kreuz. Zur Erinnerung an Tränen und Tod. Ostern befreit nicht vom Leid. Os-
tern befreit im Leid zur Hoffnung auf Gott. Lassen Sie uns alle bunten Farben nutzen, 
um uns diese Hoffnung vor Augen zu malen.

Es grüßt Sie herzlich im Frühling
Mareile Glaubitz

Andacht
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Ankündigungen

Seit über 100 Jahren laden Frauen ver-
schiedener christlicher Glaubensrichtun-
gen zum Weltgebetstag ein. Inzwischen 
feiern Menschen in mehr als 150 Län-
dern diesen besonderen Gottesdienst. Wir 
auch!
Zusammen mit den Kinderkonfis bereite 
ich einen Gottesdienst zum Weltgebetstag 

vor. Im Mittelpunkt stehen die Informa-
tionen und Gebete, die Frauen aus Tai-
wan vorbereitet haben. Das Motto lautet: 
Glaube bewegt. Also: Wir freuen uns, 
wenn Sie am 3. März ins Gemeindehaus 
kommen und mit uns feiern. „Pîng-an“: 
Friede sei mit euch.

Mareile Glaubitz

Dank der Auferstehung von Jesus Chris-
tus ist das Christentum entstanden. Also 
wollen wir Ostern angemessen feiern.
Wir tun das mit einem familienfreundli-
chen Gottesdienst am Ostersonntag, dem 
9. April, um 10 Uhr. Anschließend gibt es 
für die Erwachsenen Kirchenkaffee und 
für die Kinder eine Ostereiersuche.
Außerdem gibt es wieder eine Video-
Aktion zum Mitmachen für alle: Bitte 
machen Sie ein Foto von sich und Ih-

Ostern

ren Ostervorbereitungen. Zum Beispiel 
vom Eierfärben, Backen, Schmücken 
etc. Schicken Sie mir bitte das Foto per 
E-Mail (mareile.glaubitz@evlka.de) bis 
zum Mittwoch, dem 5. April, um 18 Uhr. 
Aus den Bildern wird ein Film entstehen, 
der im Gottesdienst und auf der Home-
page gezeigt wird. Darum wäre es groß-
artig, wenn Sie selbst auch auf dem Foto 
zu sehen sind.

Mareile Glaubitz

Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahren sind 
wie letztes Jahr herzlich zum Basteln ein-
geladen: Am Montag, dem 3. April von 
10 bis 15 Uhr. Auf dem Programm stehen 

Basteln in den Osterferien

Basteln, Mittag essen, Schnitzeljagd und 
eine Abschlussandacht. Bitte meldet Euch 
bis zum 31. März an.

Mareile Glaubitz
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Ankündigungen

Wie in jedem Jahr feiern wir zum Him-
melfahrtstag einen gemeinsamen Gottes-
dienst mit unseren Nachbargemeinden 
der Region. In diesem Jahr findet der Got-
tesdienst in der Martin-Luther-Gemeinde 
statt, und zwar im Innenhof des Gemein-
dezentrums Brucknerstraße. Musik macht 
der Posaunenchor der Martin-Luther-Ge-
meinde. Die Predigt halte ich. Anschlie-
ßend können wir noch eine Weile bei Kaf-

Himmelfahrt: 18. Mai

fee und Kuchen zusammenbleiben und 
miteinander ins Gespräch kommen. 
Da die Region in Zukunft eine immer grö-
ßere Rolle spielen wird, ist es für uns als 
die kleinste Gemeinde sehr wichtig, ver-
treten zu sein und mitzumachen. Darum 
hoffe ich, dass sich viele von Ihnen auf 
den Weg machen!

Mareile Glaubitz

In diesem Jahr feiern sechs Hauptkonfis 
ihre Konfirmation. Seit einigen Monaten 
besuchen die Jugendlichen regelmäßig 
den Konfirmandenunterricht, sie gestalten 
Gottesdienste mit und treten auch darüber 
hinaus punktuell in Erscheinung. So ha-
ben sie zuletzt am Volkstrauertag ein Zei-
chen für Versöhnung und Frieden gesetzt 
und sich an den Gedenkfeiern in den drei 

Konfirmation

Dörfern beteiligt. Mitte Februar geht’s 
endlich auf Konfa-Freizeit. Zusammen 
mit unserer Nachbargemeinde An der Ha-
mel fahren wir nach Lauenstein und ha-
ben hoffentlich eine Menge Spaß. Am 15. 
Mai endet dann die Konfirmandenzeit mit 
der Einsegnung der Jugendlichen.

Mareile Glaubitz

Lennart Bremer, Hermann-Weise-Weg4, Holtensen
Maksim Fischer, Friedrich-Katz-Str.4, Holtensen

Bjarne König, Tulpenstr.10, Holtensen
Lukas Löhle, Ortsfeld 7, Unsen

Nicola Meyer, Hoyastr.11, Holtensen
Elio van der Meer, Jahnhüttenweg 6, Welliehausen

Bild: Glaubitz
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Ankündigungen

Geburtstagskaffee-Nachmittag

Das gab es schon mal, und wir wollen 
das nach einer längeren Pause erneut aus-
probieren: Menschen ab 80 Jahren laden 
wir alle paar Monate zu einem Geburts-
tagskaffee-Nachmittag ins Gemeindehaus 
ein. Ab März bekommen die Geburts-
tagskinder neben einem schriftlichen 
Gruß auch eine Einladung zum nächsten 
Kaffee-Nachmittag. Die Absicht ist, ge-
meinschaftlich ein paar schöne Stunden 
zu verbringen, sich auszutauschen und 
Kontakte zu fördern. 

Gemeindeglieder, die ihren 80. oder 85. 
Geburtstag feiern und alle, die 90 Jahre 
und älter sind, bekommen, wenn sie nicht 
absagen, weiterhin Besuch von der Pas-
torin. 
Diese Aktion findet in Zusammenarbeit 
mit der Nachbarschaftshilfe statt. Ich 
freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 
und bin schon gespannt auf die Nachmit-
tage!

Mareile Glaubitz

Anzeige
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Albrecht-Lübbe

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t e
L o h m e y e r

WIR SIND DIE GANZE ZEIT DA.

Während des Abschieds und 
auf Wunsch auch danach.



 7

App „Meine 
Apotheke“ fürs 
Smartphone

Jetzt 

ausprobieren!

Apothekerin Wiebke Wünkhaus 
Deisterstr. 57 · 31785 Hameln
Tel. 0515113441 
basberg-apotheke.de
Mo.–Fr. 8–18:30 Uhr · Sa. 8–13 Uhr

Mit der App Meine Apotheke haben Sie Ihre Gesundheitsdaten jederzeit im 
Griff. Bestellen Sie einfach per Smartphone bei uns: Ihre Bestellung wird 
umgehend in der Basberg Apotheke bearbeitet und an Sie geliefert. Wir fahren 
zweimal täglich ins Sünteltal – z.B. nach Holtensen, Unsen, Welliehausen …

Bequem & sicher online bestellen: 
geliefert von Ihrer Basberg Apotheke

Basberg AZ DIN A5 App (Die Brücke) 01-2023.indd   1 11.01.23   15:32

Anzeige
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Förderverein

Wer nicht dabei war, hat etwas versäumt! 
So ungefähr kann man die Stimmung 
nach dem Konzert zusammenfassen, das 
vom Förderverein unserer Gemeinde am 
2. Advent in der St. Aegidienkirche ver-
anstaltet wurde.

Die musikalische Leitung hatte Reinhard 
Großer. Er ist nicht nur der Chorleiter 
von „Groovin´ Valley“, sondern auch ein 
Künstler an der Trompete. Er begeisterte 
mit seinem virtuosen Trompetenspiel die 
Zuhörer, großartig begleitet von Matthias 
Rheinländer an der Orgel. 
Trotz vielfacher „Konkurrenzveranstal-
tungen“ konnte die 1. Vorsitzende des 
Fördervereins, Monika Steudle, immer 
noch mehr als 50 Zuhörer in der von Frau 
Bandura festlich beleuchteten Kirche be-
grüßen. Auch der Chor „Groovin` Valley“ 
fügte sich mit seinen teils besinnlichen, 
teils beschwingten Beiträgen ausgezeich-
net in die Darbietungen ein. 
Die musikalischen Werke umrahmten 

Musik zum Advent

zwei sehr schöne Lesungen, die gekonnt 
von Stefanie Walter und Matthias Rhein-
länder vorgetragen wurden.
Zum Abschluss der gelungenen Veran-
staltung lud der Förderverein noch zu 
einem Umtrunk und Gedankenaustausch 
ein, der gerne angenommen wurde. Die 
Anerkennung der Gäste schlug sich auch 
im Spendenkörbchen nieder. Vielen Dank 
dafür!

Und falls der eine oder die andere sich 
zum Mitsingen motiviert fühlt, beantwor-
tet Monika Steudle gerne eventuelle Fra-
gen (05151 88464). 

Monika Steudle

Bild: Steudle
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Es gibt mehr Schätze in Büchern als Piratenbeute auf der Schatzinsel - und das 
Beste ist, du kannst diesen Reichtum jeden Tag deines Lebens genießen.
        Walt Disney

Am 1. Dezember trafen sich die Leserinnen des Buchklubs zum Wichteln im Gemein-
dehaus. Mittlerweile ist die Gruppe auf dreizehn begeisterte Bücherfreunde herange-
wachsen. Verschenkt wurden an diesem Abend viele schöne, aber auch sehr unter-
schiedliche Bücher, die wir ihnen gerne vorstellen möchten.

Meine Schwester von Bettina Flitner

Als die Fotografin Bettina Flitner vor einigen Jah-
ren vom Suizid ihrer geliebten Schwester erfuhr, 
waren die ersten Reaktionen Schock, Lähmung 
und Verzweiflung. Doch dann entschied sie sich 
zum Erzählen. Das Ergebnis ist ein tief bewegen-
der, meisterhafter Text, ein Buch der Befreiung. Das 
Buch bietet trotz des düsteren Hintergrunds auch 
strahlende Momente und hinreißend komische Epi-
soden.

Die Katze des Dalai Lamas von David Michie

Auf leisen Pfoten und auf höchst vergnügliche Weise 
vermittelt die Hauskatze des Dalai Lamas die ganze 
Fülle buddhistischer Lebensweisheit. Eine bezaubernde 
Lektüre für Menschen, die Glück und Sinn suchen, für 
Katzenliebhaber und alle, die wissen wollen, warum der 
Dalai Lama kein Fan von toten Mäusen ist.

Disteln für Hagen von Joachim Fernau

Die „Disteln für Hagen“ basieren auf der Nacherzählung des Nibelungenliedes. Seit 
fünfzig Jahren bewegt Joachim Fernaus Deutschland-Buch die Gemüter, all die Jahre 
hindurch hat es helle Begeisterung und flammende Empörung ausgelöst. Inzwischen ist 
es ein Standardwerk geworden. Es ist eine humorvoll pointiert geschriebene Chronik, 
mit einem unbestechlich klaren Blick auf die deutsche Geschichte. 

Förderverein

Buchklub

Bild: Dewald
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Deutschlands schrägste Orte von Pia Volk
Gibt es in Deutschland überhaupt noch Plätze zum Staunen und Wundern? Die Geo-
graphin und Journalistin Pia Volk hat sich im Land umgesehen und ist dabei auf lauter 
seltsame und seltsamste Orte gestoßen: eine Eiche mit eigener Adresse, ein fortgespül-
tes Atlantis in der Nordsee, ein Kronleuchter in der Kölner Kanalisation, die letzte noch 
erhaltene Grenzschleuse für sowjetzonale Agenten. Über all diese bizarren Landschaf-
ten, exzentrischen Welten und obskuren Objekte berichtet sie. Ein origineller Blick auf 
Deutschland!

Der große Sommer von Ewald Arenz

Was macht Frieder mit einem Sommer, in dem er sich auf eine Nachprüfung in Ma-
thematik und Latein vorbereiten muss und dazu auch noch bei seinem sehr strengen 
Großvater einquartiert wird? Ein toller „coming-of-age“ Roman über Freundschaft, die 
erste große Liebe, Erwachsenwerden, Verluste und Veränderungen.

Solange du da bist von Marc Levy

Als Arthur, ein erfolgreicher Architekt, von der Arbeit nach Hause kommt und seinen 
Schrank öffnet, weil darin ein merkwürdiges Summen zu hören ist, findet er eine Frau, 
die sich selbstvergessen zur Musik des Radios hin und her wiegt. Nur: Das kann ei-
gentlich gar nicht sein, denn Lauren liegt seit einem Autounfall im Koma. Das Buch ist 
romantisch, witzig und gleichzeitig dramatisch - einfach schön.

Weitere Empfehlungen gibt es dann im nächsten Gemeindebrief.

Das nächste Treffen des Buchklubs findet am 20. April, um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus statt. 

Wer Lust und Interesse hat mitzumachen, ist herzlich eingeladen. Nähere Informationen 
bei Susanne Dewald (Tel: 55 84 45) oder Andrea Kasten (Tel:8 89 62).

Förderverein
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Förderverein

Rund um den lebendigen 
Adventskalender 

und Wichtelbaum 2022:

Danke fürs Mitmachen 
und Dabeisein!

eure

       Anastasia Bost und
      Antje Fräger
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Förderverein
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Gottesdienst

Datum Uhrzeit Gottesdienst
Fr. 03. März 17:00 Uhr Weltgebetstag

Gottesdienst
Pn. Glaubitz und Kinderkonfis

So. 05. März 17:00 Uhr Taizé-Gottesdienst
Ehepaar Gettmann

Mo. 06. März 16:00 Uhr Kinderkirche
Team

So. 12. März 11:00 Uhr

17:00 Uhr

Zwergenkirche
Team

Passionsmusik
So. 19. März 10:00 Uhr Gottesdienst zum Thema „Zöllner in der 

Bibel und heute“
Pn. Glaubitz und Martina Falkiewicz

So. 02. April 17:00 Uhr Taizé-Gottesdienst
Ehepaar Gettmann

Fr. 07. April 10:00 Uhr Karfreitag
Gottesdienst mit Abendmahl
Pn. Glaubitz

So. 09. April 10:00 Uhr Ostersonntag
Gottesdienst 
Pn. Glaubitz

So. 16. April 11:00 Uhr Zwergenkirche
Team

Mo. 17. April 16:00 Uhr Kinderkirche
Team

So. 23. April 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Pn. Glaubitz
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Gottesdienst

Datum Uhrzeit Gottesdienst
So. 07. Mai 11:00 Uhr

17:00 Uhr

Zwergenkirche
Team

Taizé-Gottesdienst
Ehepaar Gettmann

Mo. 08. Mai 17:00 Uhr Kinderkirche
Team

Sa. 13. Mai 18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl vor der 
Konfirmation
Pn. Glaubitz

So. 14. Mai 10:00 Uhr Konfirmation
Pn. Glaubitz

Do. 18. Mai 10:00 Uhr Himmelfahrt
Regionaler Gottesdienst im Innenhof der
Martin-Luther-Gemeinde, Brucknerstr.1

So. 28. Mai 10:00 Uhr Pfingstsonntag
Gottesdienst mit Abendmahl
Pn. Glaubitz
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Aus der Gemeinde

…dass im nächsten Jahr wieder ein 
neuer Kirchenvorstand gewählt wird. 
Auch hier bei uns. Die dann gewählten 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher werden wichtige Weichen für 
die Zukunft unserer Gemeinde stellen 
müssen. Daher brauchen wir unbedingt 
Menschen, die wählen gehen bzw. sich 
zur Wahl stellen. Um die Arbeit des 
Kirchenvorstands bekannter zu ma-
chen, findet sich in fast jeder Ausgabe 
des Gemeindebriefes ein Beitrag aus 
dem Kirchenvorstand. 

…dass unsere Patenkinder in Haiti wie-
der ein Schuljahr erfolgreich absolviert 
und uns ganz freundlich geschrieben ha-
ben. Mit diesem Brief bedanken sich die 
Kinder Marc und Cavenson für unsere 
Unterstützung.

Wussten Sie schon

…dass wir im Herbst endlich wieder die 
Jubelkonfirmation feiern wollen. Men-
schen, die vor 60, 65 und 70 Jahren kon-
firmiert wurden, werden wir im Sommer 
anschreiben und zu einem besonderen 
Gottesdienst einladen. Anschließend soll 
es dann wieder die Möglichkeit geben, 
gemeinsam Mittag zu essen. Da wir das 
letzte Mal 2018 die Jubelkonfirmation 
gefeiert haben, werden wir mehrere Kon-
firmandenjahrgänge einladen.

Anzeige
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Aus der Gemeinde

Zu Beginn des neuen 
Jahres haben wir etwas 
Neues ausprobiert: einen 
Frühstücksgottesdienst. 
Eine bunt gemischte Ge-
meinde aus Kindern und 
Erwachsenen hat an ei-
ner langen Tafel sitzend 
Gottesdienst gefeiert, ge-
frühstückt und sich über 
die Jahreslosung „Du bist 
ein Gott, der mich sieht“ 
ausgetauscht. Das war 

Frühstücksgottesdienst

Am 08.01.2023 haben wir im Gemeinde-
haus Zwergenkirche zum Thema „Ster-
nensinger“ gefeiert. 
Zusammen mit den Kindern haben wir 
uns auf Sternensuche begeben, heraus-
gefunden worum es sich bei Weihrauch, 
Myrrhe und Gold eigentlich handelt und 
besprochen was es mit dem Segen, den 
wir auch bei uns im Sünteltal an einige 
Häuser „kleben“ durften, auf sich hat. Es 
wurden königliche Kronen gebastelt und 
natürlich auch gesungen. Im Anschluss 
hatten die Kinder, wie nach jeder Zwer-
genkirche noch etwas Zeit zum Spielen 
und die Erwachsenen Zeit für Austausch 
und Plauderei.

Wir bedanken uns bei allen die diese 
Zwergenkirche so besonders gemacht ha-
ben. 

Zwergenkirche

Nächste Termine: 12.02.2023, 12.03.2023, 
16.04.2023, 07.05.2023 
Die Zwergenkirche ist für alle Kinder von 
0-5 Jahre.

Wir freuen uns auf euch 
Euer Zwergenkirche Team 

richtig schön. So sind wir 
dem Beispiel von Jesus 
gefolgt, der oft mit ganz 
verschiedenen Menschen 
gegessen und geredet hat.
Ein großes Dankeschön 
an alle fürs Mitmachen 
und besonders an Gerti 
Flörcke, Christina Ban-
dura und die Hauptkonfis 
fürs Tische decken, Kaf-
feekochen etc.

Mareile Glaubitz
Bild: Engel

Bild: Nowag
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Am Heiligen Abend haben wir 
mit vier Gottesdiensten ausgie-
big Weihnachten gefeiert. Dank 
eines enormen ehrenamtlichen 
Einsatzes durften wir uns in den 
ersten beiden Gottesdiensten 
jeweils über ein liebevoll vor-
bereitetes Krippenspiel freuen. 
Gut 40 Kinder haben insgesamt 
mitgemacht. Dafür gebührt bei-
den Teams unser Dank: fürs 
Proben, fürs Zusammensuchen 
der Kostüme und Requisiten, 
fürs Flexibelsein, wenn krank-

heitsbedingt Kinder bei den Proben fehlten, für die Vorfreude und die wunderbaren 
Aufführungen beider Krippenspiele!
Im Gottesdienst um 16 Uhr konnten wir uns am Flötenspiel von Jaqueline Bandura 
und Cinja Steinborn erfreuen, die seit einigen Monaten - gesponsort vom Förderverein 
- Unterricht bei Frau Andree haben. Die beiden Mädchen waren sehr mutig, vor voller 
Kirche zweistimmige Weihnachtslieder zu spielen. 
Schließlich hat zur Festlich-
keit wesentlich der Weih-
nachtsbaum beitragen. In die-
sem Jahr hat Familie Krüger 
den Baum nicht nur geholt 
und aufgestellt, sondern auch 
kurzfristig gesucht und gefun-
den. So kamen wir quasi in 
letzter Minute zu einem wun-
derschönen Baum, der von 
Christina Bandura und Gesa 
Lüdecke samt Kindern festlich 
geschmückt wurde. Für diesen 
Einsatz sei allen Beteiligten 
herzlich gedankt!

Mareile Glaubitz

Aus der Gemeinde

Weihnachten

Bild: Engel

Bild: Bulla
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Aus der Gemeinde

Das Projekt zur diesjährige Sternsinger-
Aktion war „Kinder stärken, Kinder 
schützen – in Indonesien und weltweit“.

Dafür haben sich einige Kinder am 
5.1.2023 im Gemeindehaus getroffen und 
sich ein Video zu dem Projekt angesehen 
um so auch Bescheid zu wissen, wozu ge-
sammelt wird. 
Die Sternsinger-Aktionen werden von 
„Die Sternsinger – Kindermissionswerk“ 
zentral organisiert und mit den entspre-
chenden Projekt-Partnern werden die 
Projekte unterstützt. Weltweit setzen sich 
die Partner der Sternsinger dafür ein, dass 
Kinder in einem sicheren Umfeld auf-

Sternsinger

Bild: Engel

Bild: Bandura

wachsen können, dass sie Geborgenheit 
und Liebe erfahren und ihre Rechte ge-
stärkt werden. So wie in diesem Jahr die 
ALIT-Stiftung in Indonesien. Sie küm-
mert sich um Mädchen und Jungen, die 
aus unterschiedlichen Gründen gefährdet 
sind oder Opfer von Gewalt wurden.
So waren an „Heilige Drei Könige“ 2 
Gruppen zum Einen in Unsen und Hol-
tensen und zum Anderen in Welliehausen 
unterwegs und haben den Segen in die 
Häuser gebracht und für die Sternsinger-
Aktion gesammelt.

Vielen Dank an unsere Könige und Sterne 
und an die Geberinnen und Geber.

Susette Engel

• Installation
• Netzwerk
• Beleuchtung
• E-Check

Bahnhofstraße 9 • Tel. (0 51 51) 1 32 77
www.elektro-bergmann-hameln.de

Seit über 85 Jahren Ihr Fachgeschäft in Hameln.

Anzeige
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Aus der Gemeinde

Ab und zu ist ein Blick auf Zahlen der Kirchengemeinde ganz interessant, auch wenn 
es darauf allein nicht ankommt. 

2022 2021
Zahl der Gottesdienste 44 34
Erwachsene Gottesdienstbesuchende 1.087 776
Kinder (bis 14 Jahre) im Gottesdienst 408 169
Zahl der Kinderkirche 3 0
Zahl der Zwergenkirche 4 0
Kollekten 4.659,12 € 4.193,60 €
Gaben am Ausgang für Diakonie 430,61 € 249,10 €
Freiwilliges Kirchgeld 3.005,-- € 2.520,-- €

2022 2021 2020
Taufen 8 3 3
Konfirmierte 8 8 11
Trauungen 1 2 0
Beerdigungen 10 15 11
Austritte 12 16 7
Eintritte 1 1 1

Für alle Gaben sage ich Ihnen sehr herzlich Dank!!

Tanja Schrader

Kirche in Zahlen

Wir schaffen 
  neue Wege...

KOOPMANN & WIENKOOP  Straßen-, Asphalt- u. Tiefbau GmbH  ·  Tel. 0 51 51 - 40 05 30  ·  kw-hameln.de

     Pfl asterarbeiten         
  Hofbefestigungen
Außenanlagen

Anzeige
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Aus der Gemeinde

Nachdem wir in der Adventszeit fleißig 
für das Krippenspiel geprobt haben, ha-
ben wir uns im Januar wieder zur Kinder-
kirche getroffen.
Am 9.1. haben wir uns mit dem neuen 
Jahr und den Wünschen für das kommen-
de Jahr beschäftigt.
Dafür hatten wir Besuch von einem Raben 
in der Kirche, der alles ganz genau wissen 
wollte. In der Geschichte wurde ihm dann 
erklärt, dass Gott Freund für jedermann 
ist, egal was er getan hat oder was er zu-
künftig vor hat und dass Blumensamen 
für entsprechende Wünsche gesät werden, 
damit diese Wünsche im Laufe des Jahres 
in Erfüllung gehen können.
Ihre Blumen der Wünsche haben die Kin-
der am Anschluss selbst gebastelt und die-
se können nun im Eingangsbereich vom 

Kinderkirche

Gemeindehaus bestaunt werden.

Die Kinderkirche findet am 6.3., 17.4. 
und am 8.5. (immer montags) von 16 bis 
17 Uhr statt.

Nilo, Claudi und Suse

Bild: Engel

PDF, 4/0c, 1-seitig, Endformat 184.0 x 135.0 mm

www.reiseberatung-hameln.de
Mobil 01578 78 27 898

An der Feuerwehr 28, 31787 Hamerln
jana.jothann@mein-urlaubsglueck.de

Reiseberatung Hameln

Jana
Jothann

Gemeinsam finden wir Ihr Urlaubsglück  - persönlich und individuell
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Aus der Gemeinde

Aus dem Kirchenvorstand
Kirchenvorstand Warum?

Mein Name ist Steffi Nowag. Ich wohne mit meiner Familie 
in Welliehausen und bin seit 2018 Mitglied des Kirchenvor-
standes der St. Aegidien Gemeinde Holtensen. Meine Mut-
ter war in meiner Heimatgemeinde 18 Jahre lang im Kir-
chenvorstand und ich hatte mir immer fest vorgenommen, 
dass ich das auch mal machen möchte. Als dann in 2018 
eine Nachbarin gefragt hat, war ich erst überrascht, so früh 
habe ich damit noch nicht gerechnet. Trotzdem musste ich 
nicht lange überlegen und habe „ja“ gesagt. 

Im Kirchenvorstand zu sein, bedeutet für mich, dass ich mich mit meinen Fähigkeiten, 
meinem Können und in dem mir möglichen Rahmen im Gemeindeleben integrieren und 
dieses mit gestalten kann. Für mich ging es damals hauptsächlich darum, die Angebote 
für Kinder wieder aufleben zu lassen. Zusammen mit vielen weiteren ehrenamtlichen 
Helfern haben wir eine gut laufende Zwergen- und Kinderkirche auf die Beine gestellt 
und zwischendurch sogar ein Kino für Jugendliche angeboten. 
Im Kirchenvorstand zu sein, aber auch die Zusammenarbeiten mit anderen Ehrenamtli-
chen geben mir oft das Gefühl, hier im Sünteltal Teil einer tollen Gemeinde zu sein. Für 
diese Möglichkeit bin ich sehr dankbar. 
Falls auch Sie Interesse haben, Teil des Kirchenvorstandes zu werden, sprechen sie uns 
gerne an. 

Herzliche Grüße 
Steffi Nowag 

Abrechnung über alle Pflegekassen 
und privat.  
Beratung bei Ihnen vor Ort.
Kostenlos und unverbindlich.

Freundlich, kompetent und in Ihrer 
Nähe.

Bad Pyrmont 05281 790 1046
Hessisch Oldendorf 05152 978043
info@betreutundversorgt.de
www.betreutundversorgt.de

Betreut und versorgtSozialer 
Betreuungsdienst
Wesertal 
UG (haftungsbeschränkt)UG (haftungsbeschränkt) Sie müssen Ihr schönes Zuhause 

nicht aufgeben – 
mit unserer Unterstützung im 
Alltag und im Haushalt.

Anzeige
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Aus dem Kirchenkreis

 
 

#Wärmewinter – Diakonie setzt auf Herzenswärme gegen die Energiekrise 
 
Gehören Sie auch zu den Menschen, die mit Sorge auf die Jahresabrechnungen für Strom- und 
Heizkosten warten, bzw. nicht wissen, wovon Sie die nächste Brennstoffrechnung bezahlen sollen? 
Bisher haben Sie die laufenden Kosten trotz niedrigen Einkommens noch bewältigen können, aber 
jetzt wissen Sie langsam nicht mehr weiter? 
 
Wenn es Ihnen so oder so ähnlich geht oder Sie jemanden kennen, der sich in einer solch prekären 
Lage befindet, dann lesen Sie jetzt unbedingt weiter! Denn die Diakonie in unserem Kirchenkreis 
bietet hier konkrete Unterstützung an. 
 
Wir beteiligen uns an #Wärmewinter, einer Aktion der Evangelischen Kirche Deutschland und der 
Diakonie Deutschland. Es geht darum, möglichst viele Betroffene über die aktuellen staatlichen 
Leistungen, wie das Bürgergeld und das Wohngeld Plus zu informieren und sie dabei zu unterstützen, 
ihre Ansprüche geltend zu machen.  
Wir möchten mit der Kampagne insbesondere die Menschen ansprechen, die bisher noch keine 
Sozialleistungen in Anspruch genommen haben, sei es aus Stolz, Unwissenheit oder sonstigen 
nachvollziehbaren Gründen.  
Leider erschließt sich Laien nicht ohne weiteres, welche Sozialleistung zu welcher Notlage passt. 
Selbst wenn man die richtige Leistung für sich gefunden hat, sind die Antragsformulare oft schwer 
verständlich. Allein aufgrund ihrer Masse wirken sie abschreckend.  
Genau an dieser Stelle wollen wir Betroffenen Mut machen und praktische Wege aus der Not 
aufzeigen.  
 
Dafür benötigen wir die solidarische Unterstützung von Mitmenschen, die bereit sind, etwas von 
ihrer Zeit zu spenden, und sich als Formularlots*innen oder Stromspar-Berater*innen schulen zu 
lassen. Mit dem erworbenen Wissen können sie anschließend anderen helfen. Wir bieten die 
entsprechenden Schulungen an und koordinieren die Einsätze. Den Umfang des Engagements 
bestimmen die ehrenamtlichen Helfer*innen selbst! 
 
Melden Sie sich bei uns, wenn 

➢ Sie Rat und Hilfe benötigen oder jemanden kennen, der Hilfe benötigt, 
➢ Sie sich ehrenamtlich als Formularlots*in oder Stromspar-Berater*in engagieren, 
➢ Sie uns in Ihre Gemeindekreise einladen, 
➢ Sie mehr über unser Projekt #wärmewinter erfahren möchten. 

 
Weitere Informationen für Betroffene, Helfer*innen, über Veranstaltungen und zum Projekt finden 
Sie über den QR-Code auf unserer Homepage. 
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Kinderseite
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Wir laden ein

Kinder und Jugendliche

Zwergenkirche:
12. März, 16. April, 07. Mai: 11 Uhr im Gemeindehaus

Kinderkirche:
06. März, 17. April, 08. Mai: 16 Uhr im Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht KU 4:
03. März, 17 Uhr (Weltgebetstag)
14. März, 18. April, 02./16./30. Mai: jeweils 15.30 bis 17 Uhr im Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht KU 8:
10. März, 14./28. April, 12. Mai: jeweils 16.30 bis 18 Uhr im Gemeindehaus

Chor „Groovin‘ Valley“:
dienstags, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Buchklub:
20. April, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Erwachsene

Anzeige
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Geburtstage

März
02. Gisela Sümnik, HO        75    
04. Helmut Rodewald, HO           86
08. Klaus-Dieter Thiele, HO        77
09. Erika Kalkmann, HO         81
20. Lothar Schlüter, HO              77
22. Melitta Müller, HO      73
25. Magret Kerzler, HO       91
25. Jutta Requardt, HO        80
25. Hannelore Torster, HO        71
26. Christa Jürdens, HO        81 
26. Ewald Meier, HO        79
27. Werner Begemann, WE         80
27. Klaus Schiffling, HO       71 

Wenn ihr Name nicht veröffentlicht wer-
den soll, melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro.

April

Mai

03. Ingrid Preuß, HO                  89
04. Rosemarie Dudel, HO           83
06. Carl-Hermann Weber, HO    88
06. Manfred Gelsdorf, HO      79
08. Christa Knäbel, UN      88
08. Gerda Thiele, HM      82
17. Manfred Knoche, UN      71

08. Wolfgang Eichler 70
09. Hans Heinrich , HO  72
12. Klaus Baatz, HM 78
13. Elisabeth Pütger, UN 84
14. Maximilian Schenk, HO  85
14. Reinhold Wienckowski, UN  76
15. Hartmut Großekettler, UN   70
17. Ursula Krüger, WE 75
19. Ingeborg Baumbach, HO  87
22. Irmgard Donath, HO 102
23. Annemarie Hodges, WE  85
26. Herta Lohmeyer, UN      86
28. Claus Steudle, HO           74
29. Horst Kettelhake, WE     89

Anzeige
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Freud und Leid

Beerdigungen

Rüdiger Grabbe, Holtensen
„Die Liebe hört niemals auf.“

1.Korinther 13,8a

Lisa Peter, geb. Hachmeister, Holtensen
„Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln 
wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden, dass sie wandeln und nicht 

müde werden.“
Jesaja 40,31

Anzeige

AUGUSTE HEINE
Bestattungswesen GmbH

In Ihren schweren Stunden sind wir für Sie da
und betreuen Sie umfassend seit über 70 Jahren.

Ostertorwall 24, 31785 Hameln
 Tel.: 05151 / 951 10 - Fax: 05151 / 951 111 
 www.heine-bestattungen.de
 info@heine-bestattungen.de



Sie erreichen uns

        80 99 92
E-mail: mareile.glaubitz@evlka.de

Pastorin Mareile Glaubitz

Pfarrbüro Tanja Schrader

Im Gemeindehaus, Aegidienstr. 8, 
Holtensen
        88 36 6
Fax  82 27 52 8 
E-mail: KG.Holtensen@evlka.de
Öffnungszeiten:
Di. 14.30 bis 16.30 Uhr
Fr.   8.30 bis 11.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe 
Marlies Semke
       86 67
E-mail: semke.hein@web.de

Friedhof Holtensen

erreichbar über Pfarrbüro

Freunde und Förderer der
St. Aegidien Kirchengemeinde 
Holtensen e.V.
Erste Vorsitzende
Monika Steudle 
       88 46 4 
E-Mail: monika.steudle@web.de

Kindergarten 
Süntelzwerge
Beekebreite 7, Holtensen
        53 39 5
Fax  78 74 20
E-mail: Suentelzwerge.Holtensen@
evlka.de

Evangelischer Jugenddienst 

Osterstr. 26, Hameln
        28 98 0 
Fax  92 34 16

Lebens-Familien- und Ehe-
beratung
Münsterkirchhof 10, Hameln
       76 67

Sucht-und Drogenberatung

Münsterkirchhof 10, Hameln
       76 67

Ihre Spende hilft uns weiter

Sparkasse Hameln-Weserbergland

IBAN:  DE 54 2545 0110 0000 0081 02 
BIC:  NOLADE21SWB

Kirchenamt Hameln-Holzminden
Verwendungszweck: 
Spende KG Holtensen

Küsterin Christina Bandura

        86 72
E-mail: christina.bandura@gmx.de

Kinderseelsorge: Die Nummer 
gegen Kummer
       11 61 11

www.kirche-holtensen.de


